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Weitere Infos unter 
0176 – 37970170 oder 0176 – 86684382 

per Mail unter sv-ploen@gmx.de 

Starte jetzt mit uns durch! 

Fit & Entspannt 
in den Herbst! 

mittwochs 
Uhrzeiten Thema Ziele 

15:30 – 16:30 Spielstunde für Kita Kids Gruppenspiele mit Spaß ausüben 
17 – 18 Aktiv 70 plus (*1) 

Zentrale Prüfstelle Prävention 
möglichst Fit durch den Alltag zu 

gehen 
18 – 18:45 Bauch, Beine, Po  

(inkl. Beckenboden) 
Stärkung der Tiefenmuskulatur und 

der Beckenbodenmuskulatur 
19 – ca. 20:30 Yoga Entspannt beweglicher & fitter 

werden 

freitags 
Uhrzeiten Thema Ziele 

15 – 16 Spielstunde für Grundschüler Gruppenspiele mit Spaß ausüben 
16 – 16:45 KogniFit (*2) Kognitives Training für Körper und 

Geist 
17 – 17:45 Wirbelsäulengymnastik zur Mobilisierung der Wirbelsäule 
18 – 18:45 Pilates in Ruhe zu mehr Beweglichkeit finden 
19 – 19:45 Faszien „Entspannung“ mit Schwung zu mehr Beweglichkeit 

*1 Die Teilnahme an Aktiv 70 plus wird über eine Kursgebühr in Höhe von 90€
 stattfinden. Bei Abschluss des Kurses kann von Ihrer Krankenkasse (Höhe 
krankenkassenabhängig) die Gebühr rückerstattbar sein. 

*2 Die Teilnahme an den ersten 12 Trainingseinheiten wird vom
 LandesSportVerband e.V. bezahlt. 

Das komplette Angebot, bis auf die zwei genannten Kurse, 
kannst Du über eine Vereinsmitgliedschaft nutzen. 

Hinweis: In Planung ist eine Dart- Sparte! 
Alle Informationen könnt Ihr unserer Homepage entnehmen. 

ANZEIGE
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Versicherungsmakler
FinanzmaklerMaklerverbund Nord

Inh. Jan Selchow

kompetent - neutral - unabhängig
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für Gewerbe und Privat
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Lindenstraße 16 · 24211 Preetz

Telefon 0 45 26 / 84 74 · Telefax: 0 45 26 / 33 90 41
E-Mail: j.boje@maklerverbund-nord.de

Plön · Markt 11 · ✆ 0 45 22 / 50 27 60

Café und Restaurant

Montag 10 – 20 Uhr
Dienstag Ruhetag
Mittwoch 10 – 20 Uhr

Donnerstag 10 – 20 Uhr
Freitag 10 – 20 Uhr
Samstag u. Sonntag 10 – 20 Uhr 

Inh. Petra Klassen & Christine Eckmann

der siebte Monat des gregorianischen Kalen-
ders hat begonnen. Der Juli ist nach Julius 
Caesar benannt, auf den eine Kalenderreform 
46 Jahre vor Christus zurückgeht. Ein alter 
deutscher Name ist Heumonat, da zu dieser 
Zeit im Juli die erste Heu-Mahd (Ernte) ein-
gefahren wurde. 
Rund um die Plöner Seen steht nun wohl eher 
den meisten nach Urlaub der Sinn.
Nicht nur die Fußball-Europameisterschaft 
auch die Hauptsaison für die Touristiker ist 
in vollem Gange. In der neuesten Ausgabe 

von mein plönerseeblick haben wir wieder 
einen ganzen Strauß bunter Geschichten 
zusammengestellt, die über die Menschen 
in der Region berichten. Außerdem blicken 
wir darauf, was sich in der Geschäfts- und 
Vereinsweltwelt getan hat und worauf sich 
die Menschen in den kommenden Wochen 
freuen können.
Ich wünsche viel Spaß beim Lesen  
und bleiben Sie uns gewogen…

Ihr Wolfgang Kentsch

LIEBE LESER, Editorial…
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KIEK MOL AN 
// VON BIRGIT BEHNKE

Ausspannen
So haben wir uns das doch vorgestellt. 
Endlich hat sich das Wetter bequemt, sich 
dem aktuellen Monatsnamen anzupassen. 
Zu und zu schön aber auch, was sich da 
draußen tut. Temperaturen, die Shorts aus 
dem Schrank locken, wohin die warmen 
Jacken verbannt wurden. Sonne auf der 
Haut, die hoffentlich mit Sonnenschutz 
garniert wurde, denn gerade beim Start in 
den Sommer vergessen wir ja oft, welche 
Kraft die große Laterne am Himmel ent-
wickelt. Auch bei leichtem Wolkenschleier 
kann man sich ratzfatz einen Sonnen-
brand einfangen, der beim Dermatologen 
Schnappatmung auslöst. Aber nein, wir 
sind vernünftig. Haben wir ja auch in der 
letzten Zeit gelernt. 
Haben sie schon gemerkt, dass das böse C, 
das uns über Monate begleitet hat, nicht 
mehr Aufmacher in den Abendnachrichten 
ist? Im Gegenteil wird – vielleicht voreilig – 
darüber nachgedacht, unseren treuen Be-

gleiter bei allen Wegen, die Maske, auch in 
die Schubladen zu verbannen. Können wir 
uns das leisten, schon wieder so sorglos 
zu sein? Ich bin da ein wenig skeptisch. 
Vorsicht als Mutter der Porzellankiste wäre 
eigentlich angesagt, damit nicht das Ge-
heul bei Nichtfunktionieren angestimmt 
werden muss.

Wir halten weiter Abstand. Besser ist das. 
Auch das allseits höchst beliebte Public 
Viewing, das die Fußball-EM ja eigentlich 
begleiten sollte, findet kaum statt. Heim-
kino per Beamer ersetzt Gruppenkuscheln 
auf öffentlichen Plätzen oder in überfüll-
ten Kneipen. Das hilft gegen steigende 
Inzidenzzahlen. Und bis über die Toppen 
geflaggte Autos sind anscheinend auch 
total out. Erst mal sehen, was unsere Jungs 
so zu bieten haben. Schwere Gruppe, Er-
innerungen an eine grottenschlechte WM, 
da warten wir doch mal ab. 

Die einzigen, die nicht mehr abwarten 
müssen, sind unsere Kiddies. Ferien, 
school is out for summer. Ausschlafen, 
Kopf leer machen, chillen und nur das tun, 
was einem Spaß macht, damit nach dem 
Urlaub wieder Wissen reingestopft werden 
kann. Für einige beginnt ein neuer Lebens-
abschnitt, denn sie werden auf weiterfüh-
rende Schulen wechseln. Da wünschen wir 
doch viel Glück für den weiteren Erfolg. 

Viele haben dringende Verabredungen mit 
Liegestuhl und Hängematte in heimischen 
Gefilden und schenken sich Flugreisen 
und Staustehen auf den Autobahnen. Das 
wieder entdeckte Zuhause ist doch auch 
sehr schön, und man kann völlig neue Per-
spektiven entdecken. Vielleicht mit dem 
neuen E-bike oder im Wohnmobil? Alles 
geht. Ich jetzt auch, die Bank wartet. 

Wir wünschen schöne Ferien.

Klönschnack vom Gymnasium Schloss Plön
Liebe Leser, 

zu diesen immer sonnigeren Zeiten gibt es 
aus unserer Schule viele erfreuliche Dinge 
zu berichten. Dabei möchte ich gar nicht so 
viel erzählen, sondern vielmehr die Bilder für 
sich selbst sprechen lassen. Zu allererst gratu-
liere ich den 70 Abiturient*innen im Namen 
des gesamten Kollegiums ganz herzlich zur 
bestandenen Abiturprüfung. Wir wünschen 
euch alles Gute für euren weiteren Lebens-
weg. Während der mündlichen Prüfungen 
konnten die Kinder der Orientierungsstufe 
am „Wassersport-Abitur“ teilnehmen. Dieses 

Angebot der Wassersportlehrer*innen soll die 
Kinder an den Wassersport heranführen und 
war auch aufgrund des schönen Wetters ein 
Riesenspaß für alle Beteiligten. In diesem Jahr 
sind besonders viele dem Aufruf von Herrn 
Nentwig gefolgt: über 60 Kinder der 5. und 
6. Klassen konnten erste Eindrücke vom 
StandUpPaddling, Rudern, Jolle-, Opti- und 
Kutter-Segeln gewinnen. Und zum Schluss 
möchte ich noch darauf hinweisen, dass 
unsere Schule für die letzte Sommerferien-
woche den „Lernsommer 2021“ organisiert 

hat. Dies ist ein Angebot vor allem an dieje-
nigen Schüler*innen der Orientierungs- und 
Mittelstufe, die während der Corona-Zeit den 
Anschluss an den Lernstoff verloren hatten. 
Durchgeführt wird der Lernsommer durch 
Frau von Bassi sowie Oberstufen- und ehe-
malige Schüler*innen. Diese Woche soll den 
Start ins neue Schuljahr erleichtern.

Bis zum nächsten Mal
Uwe Lütjohann
Gymnasium Schloss Plön
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S O N N E N B R I L L E N
D I E  N E U E N S T Y L E S  F Ü R  2 0 2 1

Sonnenbrille inkl. 
Gleitsichtgläsern

ab298€*

Sonnenbrille inkl. 
Einstärkengläsern

ab98€*

* Fassung inkl. Gläsern aus Kunststo   
in Ihrer Sehstärke: 75% oder 85% 
braun, grau oder grün getönt, mit 
100% UV-Schutz, bis sph ± 6 dpt, cyl 
+ 2 dpt, Gleitsicht: Add + 3 dpt.

augenoptik  & hörakust ik

Langenrade 2 b 
24326 Ascheberg
0 45 26 - 33 82 81 
schmidts-augenblick.de

Schmidts Augenblick
@schmidts_augenblick

AM WEGESRAND
// ENTDECKT VON ROLF TIMM

…das waren noch Preise

Schöne Fenster sind von uns!

ALU-Kompetenz
Alu-Haustüren  
innerhalb von  
sieben Werktagen*
*modellabhängig

Schöne Küchen sind von uns!

…oder stehen Sie auf Tütensuppe?

■ Einbauküchen

■ Elektrogroßgeräte

■ Fenster, Türen

■ Parkett, Laminat

■ Bodenbeläge 

■ Badausstattung

■  Schrank 

nach Maß

Christoph Feldmann
Telefon 0 45 22 - 74 21 36 
Mobil 01 72 - 47 12 326
24306 Plön · Gänsemarkt 9
www.Feldmann-Lebensraum.de
info@Feldmann-Lebensraum.de

Der Wanderweg am Schöhsee an der Bahnlinie 
verkommt immer mehr zum Hundeklo

Wenn ich eigentlich lauffauler Mensch, ich radel ja lieber, mich mal 
aufraffe, dann gehe  ich gern an den Seen unserer Stadt spazieren. 
Am Trammer See alles easy, entspannt und sauber(mal abgesehen 
Müll nach Party am Strand), am Strandweg am großen Plöner See 
sowieso. Der Weg am Schöhsee parallel zur Bahnlinie verkommt leider 
immer mehr zu einem Hundeklo. Da kann man den Hund ja schnell 
mal machen lassen und keiner sieht es??!! Was da rechts und links 
am Wegesrand liegt, zeugt von der unbegreiflichen Gleichgültigkeit 
vieler Hundebesitzer. Nicht der Hund ist Schuld, sondern derjenige 
am Ende der Leine. Man kann diesen Leuten nur sagen, es ist unsere 
Stadt, zu deren „Verschmutzung“ ihr evtl maßgeblich beitragt. Ich 
kann eine solche Gleichgültigkeit nicht verstehen. Es ist einfach nur 
eklig. Grade am See gehen viele Eltern mit kleinen Kindern spazieren. 
Ich habs beobachtet, Kinder greifen danach, Forscherdrang. Das kön-
nen Eltern nicht alles im Blick haben. Auch so werden Krankheiten 
übertragen, verbreitet. Das brauchen wir in der heutigen Zeit nicht 
noch zusätzlich . Ich möchte die Hundebesitzer aufrufen, nutzt das 
Tütenangebot der Stadt und beseitigt den „Mist“. Da profitieren alle 
davon und es macht Plön sauberer. Falls ihr euch auch vor dem Mist 
ekelt, dann sei die Frage erlaubt, seid ihr als Hundebesitzer geeignet. 
Wir haben eine herrliche Natur in unserer Stadt, die hat es nicht ver-
dient, durch uneinsichtige Egoisten stark verunreinigt, ja missbraucht 
zu werden. Bitte denkt einmal darüber nach. Der Hundetsunamie 
durch Corona wird eh noch zur Belastung für viele Menschen, wenn 
wieder ein halbwegs normales Leben beginnen kann. 

Auf Bilder zu dem Thema habe 
ich verzichtet, mir reicht der An-
blick am Weg…
Ich bin euch ja noch eine Rätsel-
lösung schuldig, wo hängt das 
Schild „Dauerrenner, Schnitzel usw 
4,50 Euro“ Des Rätsels Lösung, am 
Strandhaus an der Fegetasche. Wer 
es noch nicht gefunden hat.

Zwei Mal ganz in Ihrer Nähe!

www.richterbaustoffe.de

 24306 Plön · Behler Weg 7 
Fon: 0 45 22 / 50 08-0 
Fax: 0 45 22 / 50 08-68

 Unsere Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag von 8 - 19 Uhr 
Samstag von 8 - 16 Uhr 

 24329 Behl · Grotenhof 4 
Fon: 0 45 22 / 5 02 69-0 
Fax: 0 45 22 / 5 02 69-68

 Unsere Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag von 6.30 - 17 Uhr 
Samstag von 8 - 13 Uhr

CREATE_PDF1921919982278062595_2204362058_3.1.pdf.pdf;(91.60 x 45.00 mm);04. Apr 2018 18:53:25
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von UWE LÜTJOHANN: In der letzten Ausgabe hatte ich all-
gemein etwas über meine ersten Mountainbike-Erlebnisse 
erzählt, nun kommen ein paar Hinweise zu den Fahrrädern selbst. 
Diese Hinweise sind für den touristischen Gebrauch bestimmt, 
die Welt der Mtb-Profis tickt noch ein wenig anders.

Als Faustregel kann man sagen, dass man für 800 – 900 Euro bereits 
ganz ordentliche Hardtails (vorne gefedert) für den Hausgebrauch 
bekommt. Aber sogar unterhalb dieses Preises gibt es immer mal 
wieder knapp kalkulierte Räder mit Federung und Scheibenbremsen, 
mit denen man interessante Toren fahren kann. Bei teureren Mtb 
hat man dann eine deutlich sensibler ansprechende Federung, Voll-
federung, kürzere und präzisere Schaltwege, Gewichtsersparnis und 
bessere Materialien zur Verfügung. Das beste Preisleistungs-Verhält-
nis besitzen vermutlich Räder um die tausend Euro, die bereits gute 
Komponenten aufweisen können. Alles, was man darüber hinaus 
noch verbessern möchte, wird dann schnell richtig teuer. Das wäre 
dann etwas für Enthusiasten oder Vielfahrer. Für den Anfänger-Be-
reich sollte man sich überlegen, ob man bei 26, 27,5 oder 29 Zoll 
Radgrößen einsteigen möchte. Das ist in erster Linie eine Frage des 
persönlichen Geschmacks und des Einsatzzweckes. Weitgehend un-
abhängig von der Körpergröße stehen 26er Mtb für Wendigkeit im 
schwierigen Gelände und 29er Räder für Stabilität und Geradeaus-
lauf. Die 27,5er wären dann als Allrounder anzusehen. Wenn Sie also 
vorhaben, in wirklich schwierigem Geläuf zu fahren, tendieren Sie 
zu kleinen Radgrößen, wenn Sie das Mtb auch im Alltag als Lastesel 
gebrauchen möchten, nehmen Sie die großen Räder. 
So ausgerüstet kann es losgehen, um Plön herum gibt es eine Vielzahl 
von schönen Strecken fast aller Schwierigkeitsgrade. 

Tour 1: Rund um Dersau (eher schwer, ca. 16 Kilometer): Die Tour star-
tet bequem in Dersau, zunächst genießt man den Strandweg Richtung 
Godau. An dessen Ende erwartet einen bereits die erste schwierige 
Steigung zur Straße nach Godau hoch. Dann geht es auf der anderen 
Straßenseite an einem Pferdehof hinein in den Nehmtener Forst. Man 
fährt parallel zum Waldsaum Richtung Godau und meistert die eine 
oder andere nette Steigung. Auf Höhe des Ortes kann man entweder 
den Umweg Richtung See nehmen (nicht auf der Karte eingezeich-
net) oder vom See weg Richtung Waldinneres fahren. Vorsicht, der 
Nehmtener Forst ist von den Steigungen her sehr anspruchsvoll und 
man sollte schon etwas trainiert sein, um diese Strecken zu befahren. 
Es geht praktisch wie in einem Mittelgebirge permanent auf und ab, 
für Mtb-Liebhaber ist das ganz wunderbar. (Da der Forst in privater 
Hand ist und der Öffentlichkeit zugänglich gemacht wurde, bitte ich 
ganz persönlich darum, die Ausschilderung zu befolgen. Manche 
Strecken sind zeitweise aus Wildschutzgründen gesperrt. Nach den 
Pausen wird natürlich alles mitgenommen, was nicht in einen Wald 
hineingehört. Danke dafür, das hält die Strecken offen!) Man hält sich 
dabei in westlicher Richtung und überquert dann die Straße Dersau/

Bad Segeberg auf Höhe des Tennisplatzes. Von dort aus durchquert 
man noch das Eichholz und gelangt zum Ausgangspunkt.

Tour 2: Malente/Dodauer Forst (mittelschwer, ca 18 Kilometer): Man 
parkt an der Grillstation oberhalb von Malente und fährt am Wald-
saum Richtung Malente. Kurz vor Malente biegt man nach rechts in 
den Forst ab und fährt auf Waldwegen Richtung Dodau/Bräutigams-
eiche. An der Bräutigamseiche vorbei geht es ein paar Meter auf dem 
Fahrradweg an der B76 Entlang Richtung Plön. Hinter dem Dodauer 
See biegt man rechts ab und erreicht auf Feldwegen das kleine Dörf-
chen Kreuzfeld. Dort überquert man die Hauptstraße und fährt an der 
Kiesgrube entlang zum Dieksee. Von dort aus gelangt man am See 
entlang über den Ortsrand von Malente wieder zum Ausgangspunkt.

Tour 3: Plön/Gre-
bin (mittelschwer, 
ca. 25 Kilometer): 
Vom Ascheberger 
Parkplatz fährt man 
unter dem Fußgän-
gertunnel Rich-
tung Appelwarder. 
Von dort aus dann 
zur Badestelle am 
Trammer See. Über 
die Badestelle ge-
langt man zu einem 
kleinen Pfad (Sing-
letrack), der einen 

über eine ordentliche Steigung nach Ratjensdorf führt. Von dort aus 
fährt man über Pfade und kleine Straßen Richtung Grebin und lässt 
Kossau dabei linker Hand liegen. In Grebin geht es um die Schierensee 
am Schmarksee vorbei auf befestigten Plattenwegen, das ist schön, 
aber nichts für Mtb-Profis. Dann fährt man am Behler See entlang 
zum Schöhsee und gelangt auf dem Strandweg am Großen Plöner 
See wieder zum Parkplatz zurück. 
Die Touren wurden übrigens mit dem frei verfügbaren Programm 

„Locus free“ gezeichnet. Die Profi-Version kostet nur ein paar Euro 
und man kann beispielsweise die Steigungen durch Schattierungen 
optisch sichtbar machen.
Viel Spaß beim Radeln wünscht die Redaktion des mein plönerseeblick.

Mountainbiken
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von BIRGIT BEHNKE: Es gibt ja viel zu Feiern. Klassiker wie ein runder Geburtstag, ein 
bestandenes Abitur, der Junggesellenabschied oder ein Jubiläum sind ja nur die eine 
Seite einer Medaille. Wer auf der Suche nach einer passenden Location für ein gemüt-
liches Zusammensein unter Männern zum Rum-Tasting mit anschließender Zigarre aus 
dem Humidor, einer Küchenparty mit Freunden oder einer Swing-Party im chicen 20er 
Jahre-Stil sein sollte, kann sich schon mal in die Lange Straße 17 aufmachen.

PRIME TIME, das neue Restaurant in Plöns 
Fußgängerzone, ist für alles, was der Gast be-
gehrt, bestens gerüstet. Je nach Anlass finden 
20 Personen in dem stylischen Restaurant 
Platz am gedeckten Tisch. Die offene Küche 
bietet überwiegend Regionales aus dem 
Umland. Es wird je nach Saison gekocht und 
bietet von Klassik bis Extravagant alles, was 
Leckerzähne sich unter einem gelungenen 
Abendessen vorstellen. André Fölsch kocht 
individuell, je nach Wunsch des Gastes. Eine 
Standardkarte gibt es nicht, die findet er lang-
weilig. Man ruft an, schildert dem Hausherrn 
seine Wünsche, bekommt Vorschläge und 

vereinbart die Details. Ein intimes Candle-
light-Dinner im kleinen Rahmen wird ebenso 

realisiert wie der Wunsch nach einem Ent-
recoté oder Roastbeef am ganzen Stück 
gegrillt für hungrige Fleischliebhaber. Wer 
Lust darauf hat, kann mit Hand anlegen und 
unter fachkundiger Anleitung gleich sein ge-
wünschtes Menü selbst kochen und anschlie-
ßend mit seinen Gästen verspeisen. Sollte der 
Abend mehr Partycharakter haben, kann man 
auch noch etwas näher zusammenrücken 
und findet auch für 30 Leute noch genügend 
Platz. Dann steht allerdings Fingerfood o. ä. 
auf den Menükarte.
Überraschendes auf dem Teller, ungestörte 
Atmosphäre, persönliche Betreuung durch 
den Chef  – so gelingt ein perfekter Abend 
unter Freunden, mit der Familie, den Kolle-
gen oder dem und der Liebsten. Wie bereits 
gesagt, ab 2 Personen werden – auch kurz-
fristig – individuelle Menüwünsche liebevoll 
erfüllt. Also hingehen und sich verwöhnen 
lassen.

▸ Wer das Besondere sucht, ob zu zweit zu einem schönen Anlass oder mit der Familie /
Freunden am großen Tisch. Auch in der Woche buchbar, bitte vorher reservieren.

▸ Gehobenes Essen in einzigartigem ruhigen Ambiente, es gibt nur einen Tisch.
▸ Auch kurzfristige Buchungen möglich.
▸ Individuelle Kochkurse.
▸ Individuelle Veranstaltungen wie Junggesellen-Abschiede, Hochzeiten, Firmenfeiern, 

Familienfeiern etc.
▸ Gentlemans-Club mit verschiedenen Tastings.

PRIVATRESTAURANT für 2 bis 20 Personen

ANZEIGE

…das etwas andere Restaurant André und Chantal Fölsch  
erfüllen Feinschmeckerträume

PRIME TIME
Kochschule & Privatrestaurant
Lange Straße 17
24306 Plön
Der Koch für gewisse Stunden:
André Fölsch
Telefon 0162 / 200 82 27
info@andre-foelsch.de
Schon mal reinschnuppern?
facebook: primetimeploen
Instagram: andrefoelsch_primetiime
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Zwei Vierbeiner aus 
dem Tierheim Kossau-
Lebrade stellen sich 
auch diesmal wieder im 
mein plönerseeblick vor 
und suchen ein Zuhause. 

„Sheila“ ist eine Mix-Hün-
din, sie hat zotteliges, 
beigefarbenes Fell und 
ist etwa acht Jahre alt. 
Die lebenslustige Spür-
nase hat große, treue 
Kulleraugen und freut 
sich über jeden Besuch. 
Mit ihrer offenen Art 
sorgt sie bei Zwei- und 
Vierbeinern für gute 
Laune und hat für jeden 
ein offenes Ohr. Vor kur-
zem musste „Sheila“ ope-

riert werden – davon hat sie sich gut erholt. Sie liebt regelmäßige, 
nicht zu lange Spaziergänge und kommt mit anderen Hunden prima 
klar. Jetzt freut sie sich auf ein neues, ruhiges Heim mit liebevollen 
Menschen, die viel Zeit für sie haben. Wenn sie dann noch in einem 
großen Garten toben könnte, wäre ihr Hundeglück perfekt. 

Die Katze „Sweety“ hat 
schwarzes Fell und ist 
vier Jahre alt. Sie ist im 
Tierheim sehr beliebt: 
Sie muntert andere 
Katzen auf und ver-
teilt auf ihre Art gute 
Tipps. Wer sich zu sehr 
hängen lässt oder zu 
laut ist, wird schon mal 
mahnend angemaunzt. 
Die schwarze Katzen-
dame hat im Tierheim 
ein glänzendes Fell be-
kommen und sieht wie-
der richtig proper aus. 
Ihr gepflegtes Äußeres 
imponiert den Katern in 
ihrer Umgebung. Sie halten sich zu gerne in der Nähe von „Sweety“ 
auf. Doch die Süße hat keine Zeit für Liebeleien, sie schaut lieber nach 
dem Rechten. Jetzt sollte das feine Charakternäschen endlich selbst 
ein schönes Zuhause finden.
Das Tierheim hat montags bis freitags von 9.30 bis 11 Uhr und
16 bis 17. 30 Uhr geöffnet. Kontakt gibt es unter Telefon 04522 23 89. 
Infos auch im Internet unter www. tierheim-kossau-ploen. de

Tierische Blicke… 

Ein Herz für Hund und Katz
// VON MARKUS BILLHARDT

Forensic EngineeringForensic Engineering Plön

Kfz-Prüfstelle Plön

Unfallschadengutachten, Bewertungen, Unfallrekonstruktion

Hauptuntersuchungen, Abgasuntersuchungen, Anbauabnahmen

Öffnungszeiten…
Montag – Freitag 9.00 – 17.00 Uhr · Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Ingenieurbüro Dipl.-Ing. Olaf Leitgeb

24306 Plön, An der B 76 Nr. 3
Telefon 0 45 22 / 74 66 288

www.kues-ploen.de

 Trauerhalle · F lor i s t i k
 Trauerdruck · Grabmale

Vertrauen Sie auf unsere Erfahrung!

Plön Gänsemarkt 12 (0 45 22) 74 17 0 
Preetz Kirchenstraße 64-66 (0 43 42) 76 24 0

mein plönerseeblick8



DörpsKrog

Alte Dorfstraße 17 · 24306 Rathjensdorf · 0 45 22 - 26 15

RATHJENSDORF

Jeden Mittwoch grillen wir im Garten.
Jeden Freitag
ist Bratkartoffel-Abend im Garten.
Jeweils ab 18 Uhr. Seien Sie herzlich Willkommen!

Samstagmittag und Sonntagmittag
bieten wir jeweils eine  

„Holsteiner Spezialität“ an.

Natur pur im Garten!

Wir bitten um

Anmeldung!

Bestelle Stoffe in Meterware in verschie-
denen Qualitäten und Mustern bequem in 
 meinem Shop und wähle zwischen kontakt-
loser  Abholung oder Versand. 
Parken direkt vor der Tür.

…ist nicht 

weiter von dir 

entfernt, als 

dein  Computer!

h t t p s : // ro b e l l a . s h o p

SELBERMACHEN

Lena Töpperwien Bunsdörp 5 c · 24306 Kossau · Mobil 0170 / 9 51 41 53
https://www.robella.shop · E-Mail: lena@robella.shop
https://www.instagram.com/robella_madewithlove

m a d e w i t h l o v e ©

JETZT NEU!

bei…

von ROLF TIMM: Beim Aufräumen einer alten Touri-Kiste mit 
vielen Radkarten, fiel mir eine fast 40 Jahre alte Karte in die Hand. 
Das machte mich neugierig. 

Es ging auf dieser Karte um den 
Bereich Plön und Umgebung. Ich 
habe im Bereich Plön 2 Lieblings-
richtungen, einmal alles im Be-
reich Plön, Grebin, Breitenstein 
usw und dann Richtung Tramm, 
Theresienhof, Trent, Rixdorf usw. 
In beiden Fällen begeistert mich 
die abwechslungsreiche Natur 
immer wieder. Da ich z. Zt. viel 
Richtung Trent radle, wir haben 
da einen Garten bei  Hofbeet.de 
gepachtet, fiel mir ein, dass vom 
Lassabeker Weg ca 1 km hinter 
Theresienhof Richtung Trent, 
rechts ein für Radler zugelassener 
Weg abgeht. Den bin ich noch 
nie gefahren. Dieser ist auch auf 
der alten Karte verzeichnet. Es 
steht leider kein Schild, wo der 
Weg hinführt. Also, testen !! Der 

Weg nach Theresienhof, im Dorf 
links Richtung Trent, muss nicht 
weiter beschrieben werden. Der 
ist allgemein bekannt. Als ich 
die Abzweigung erreicht hatte, 
war ich gespannt, was mich er-
wartete. Auf der alten Karte führt 
der Weg links direkt an den Rix-
dorfer Teichen vorbei. Es über-
raschte mich ein Weg, teilweise 
mit viel Weitsicht in die Land-
schaft, allerdings auch ein Stück 
Weg am Waldrand. Ich erwartete 
eine Abzweigung zu den Teichen. 
Die kam aber nicht. Eine breiter 
Feldweg rechts nach ca 4 km en-
det auf einem Feld, also zurück. 
Dann kam mir der Weg plötzlich 
bekannt vor. Ich befand mich auf 
einer Teilstrecke der Schuster-
acht. Nix Rixdorfer Teiche, schade. 

Ich erreichte Lepahn und ich ent-
schloss mich, Richtung Lebrade 
weiterzufahren. Dabei handelt es 
sich um eine verkehrsmäßig nicht 
hoch frequentierte normale Fahr-
straße. In Lebrade angekommen, 
entschied ich mich für eine Pause 
an dem dortigen Hofladen, ein 
Überraschungspaket direkt an 
der Kreuzung. Tass Kaff und ein 
Stück Kuchen brachten wieder 
frische Kraft für meine weitere 
Tour. Mir fiel auf, wie liebevoll die 
Auslagen vor dem Laden gestal-
tet waren. Büschen Werbung darf 
sein. Und… man schnackt platt, 
datt gefallt mi !!

Und nu, über Rixdorf oder Kos-
sau, Grebin zurück nach Plön? 
Die Aussicht auf einen Eiskaffee 
in der Mühle Grebin, machte mir 
die Entscheidung leicht. Rich-
tung Kossau geht es über die 
Kreuzung, nach ca 1 km rechts 
ab Richtung Kossau, Grebin. Ist 
ausgeschildert. Nicht geradeaus 
Richtung Grebin fahren. Jetzt 
heißt es durchhalten bis zur 
B 430, immer geradeaus durchs 
Dorf. Am Tierheim die B 430 über-
queren, bitte vorsichtig sein. Hier 
wird schon mal gerast. Auf dem 
gegenüber liegenden Radweg 
fahre ich links ab Richtung Kreu-
zung Grebin. Dort rechts Rich-
tung Görnitz und dann beginnt 
der „mühsame“ Aufstieg zum 
Mühlenberg. Beschilderung be-
achten!! Die Aussicht auf einen 
Eiskaffee macht neue Kräfte frei. 
Der Blick von dem Gelände der 

Mühle begeistert mich immer 
wieder. Ein herrlicher Blick in 
die Landschaft, über den Wein-
berg auf den See und das unten 
liegende Erlebniszentrum Gut 
Schierensee. Und dann noch ein 
Glas mit Eiskaffee in den Händen. 
Man möchte meinen, mehr geht 
in dem Moment nicht. Wenn alles 
passt, jagen die Bouler der Gre-
biner Mannschaft „Die Schwein-
chenjäger“ grade wieder ihrem 
Schweinchen hinterher. Span-
nende Spiele sind garantiert. 
Mit meinen Plöner Boulfreun-
den „Rüm Hart“ spielen wir dort 
jeden Mittwochnachmittag. Be-
lohnung, 3x dürft ihr raten! Torte 
oder Windbüdel geht aber auch 
gut !! 
Frisch gestärkt fällt mir der Rück-
weg nach Plön besonders leicht, 
da es links ab erst einmal bergab 
geht. In Behl wird die Bahnlinie 
überquert, Königskinderweg 
zum Schöhsee, rechts ab Rich-
tung Stadt, geschafft. Fazit. Nix 
Komot, aktuelle Radkarten, Goo-
gle Maps und wie sie alle heißen, 
sondern einfach mal losfahren 
und sich überraschen lassen. Ir-
gendwie führen viele Wege nach 
Plön (muss nicht immer Rom 
sein). Als Mutmacher verrate ich 
die Fahrstrecke, es sind knapp 
30 km. Es lohnt sich wirklich, viel 
Freude beim Radeln. 

In diesem Sommer fällt mir auf, 
dass die Akzeptanz für Radhelme 
nachgelassen hat. 
Lüd, mookt keen Schiet !!!

Test: Mal sehen was eine  
40 Jahre alte Radkarte so hergibt
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Na bitte, geht doch. Darauf haben wir ja lange genug gewartet. Der Sommer ist da und wir werden ihn auch kulinarisch 
zelebrieren. Der Grill ist im Dauerstress und das ist ja auch gut so. Schnelle Küche, die auch das Küchenpersonal wenig 
ins Schwitzen bringt. Wer eine Pause vom Brutzeln braucht, um der Zunge und dem Geschmack eine frische Auszeit 
zu gönnen, erinnert sich gern an Küchenklassiker. Eine Gazpacho ist die erste Alternative für eine kalte Suppe. Aber 
sie hat auch eine ernsthafte Konkurrenz, die weltweit viele Fans hat. Der Geschmack entfaltet sich am besten, wenn 
sie lauwarm genossen wird. Mit unserer fernköstlichen Variante tun wir auch unserem Körper etwas Gutes, der an 
heißen Tagen nicht so viel tun möchte, was ihn ins Schwitzen bringt.

Einfach raffiniert
Kalte Küche für heiße Tage

Wer hat’s erfunden? Natürlich die französischen Lecker-
mäuler. Louis Diat, der Anfang des 20. Jahrhunderts in 
New York kochte, hat ein Rezept seiner Mutter überarbei-
tet, das sofort einen Siegeszug um die Welt antrat. Die 
erste Erwähnung 1923 in der Revue Culinaire ordnete 
die Vichyssoise allerdings der amerikanischen Küche zu. 
Wahrscheinlich war Monsieur Diat darüber wenig amused, 
aber im Laufe der Zeit wurde der Irrtum natürlich korri-
giert. Heute gehört die Suppe zu den Gourmet-Klassikern 
und ist aus einem feinen Menü nicht wegzudenken. Mit 
unserem Thunfischtatar, das sich hier an die Suppen-
schüssel kuschelt, haben wir eine vollwertige leichte 
Mahlzeit für lauschige Sommerabende. Genießen!

Suppe
Zutaten
für 4 – 6 Personen
800 g mehlig kochende Kartoffeln
140 g Porree
2 Schalotten
Frischer Ingwer nach Geschmack
5 Stangen Zitronengras
2 EL Öl
1 TL Kurkuma
1/2 l Gemüsefond
200 ml Kokosmilch
Salz
1 kleine getrocknete Chilischote
1 EL rote Johannisbeeren
Koriander zum Dekorieren

Tatar
250 g Thunfischfilet
4 – 5 EL Olivenöl
2 TL Korianderöl
Pfeffer
2 EL fein gehacktes Koriandergrün
1 – 2 EL Limettensaft
Salz

Zubereitung
Für die Suppe Kartoffeln schälen, waschen und grob würfeln. Porree putzen, waschen und 
in grobe Stücke schneiden. Schalotten und Ingwer schälen und fein würfeln. Zitronengras 
in grobe Stück schneiden.
Öl in einem Topf erhitzen. Kartoffeln, Porree, Schalotten, Ingwer und Zitronengras bei milder 
Hitze dünsten. Mit Kurkuma bestäuben und kurz mitdünsten. Mit Fond und Kokosmilch auf-
füllen und salzen. Chili längs einschneiden, entkernen und zur Suppe geben. Bei milder Hitze 
20 bis 25 Minuten offen lassen.
Zitronengras und Chili aus der Suppe nehmen, alles fein pürieren. Suppe durch ein Sieb in 
einen anderen Topf streichen und abkühlen lassen.
Inzwischen Thunfisch sehr fein würfeln und mit Olivenöl, Korianderöl, Pfeffer und Koriander-
grün mischen. 
Suppe anrichten, mit Johannisbeeren und Koriandergrün dekorieren. Unmittelbar vor dem 
Servieren das Tatar mit Limettensaft und Salz abschmecken und zur Suppe servieren. Dazu 
passen frittierte Wan Tan-Blätter oder knusprige Croûtons.

De
POTTKieker

Deckel hoch, denn jetzt wird es lecker. 
// VON BIRGIT BEHNKE

© NOBU - Fotolia
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Nachhaltigkeitsfonds können 
gute Renditeaussichten bieten 
– und ein gutes Gewissen. Das 
erfahren immer mehr Anlege-
rinnen und Anleger.

Die drei Dimensionen der 
Nachhaltigkeit
ESG – dieses Kürzel begegnet 
einem automatisch, wenn man 
sich mit nachhaltiger Geldan-
lage beschäftigt. Es steht für 
„environmental“, „social“ und 
„Governance“ oder zu Deutsch: 
Ökologie, Soziales und gute 
Unternehmensführung. Im 
Bereich der Ökologie betrach-
tet der nachhaltige Anleger 
unter anderem, ob sich Unter-
nehmen für den Umwelt- und 
Klimaschutz einsetzen, wie 
sie mit natürlichen Ressour-
cen umgehen oder welche 
Bedeutung der Artenschutz 
für sie hat. Im Sektor Soziales 
spielt die Achtung der Men-
schen- und Arbeitsrechte eine 
essenzielle Rolle.
Alle drei ESG-Dimensionen 
der Nachhaltigkeit sollten glei-
chermaßen betrachtet werden. 
Nachhaltigkeit muss sich aber 
für die Anleger*innen auszah-
len. Die Voraussetzungen da-
für sind gut, denn verantwort-
liche Führung und langfristige 
Rendite sind quasi natürliche 
Partner. Wenn Unternehmen 
beispielsweise sparsam mit 

Ressourcen umgehen, macht 
sich das positiv bei den Ausga-
ben bezahlt. 

Nachhaltigkeitsfonds 
schneiden gut ab
Folgerichtig schneiden Nach-
haltigkeitsfonds in Studien 
immer wieder gut ab. So fand 
der US-amerikanische Finanz-
dienstleister MSCI bereits im 
Jahr 2017 in einer Analyse 
heraus, dass Unternehmen 
mit starkem ESG-Rating im 
Durchschnitt profitabler 
arbeiten, höhere Dividenden 
ausschütten und ihre Aktien 
weniger schwanken als der Ge-
samtmarkt. Nachhaltige Fonds 
bergen im Durchschnitt etwas 
geringere Risiken. Das soll al-
lerdings nicht heißen, dass sie 
absolut sicher sind. Natürlich 

Der Autor Mathias Lange ist bei der Förde Sparkasse 
im Finanzzentrum Plön tätig. 

Gutes Gewissen – gute Rendite
können aber auch verantwor-
tungsvoll handelnde Unter-
nehmen in wirtschaftliche 
Schwierigkeiten geraten, die 
ihre Aktienkurse in den Sink-
flug schicken. Deshalb sind 
bei schwachen Börsen oder 
schwankenden Währungen 
auch bei Nachhaltigkeitsfonds 
Phasen mit negativer Wertent-
wicklung denkbar.

Sind auch Sie auf dem rich-
tigen Weg?
Die Verantwortung großer 
Unternehmen besteht längst 
nicht mehr in der einseitigen 
Profitmaximierung, sondern 
vielmehr in verantwortungs-
vollem Wirtschaften mit Sinn 
und Bestimmung. Sie können 
mit Ihrer Geldanlage an die-
sem wichtigen Trend teilneh-
men. Wie Sie genau mit einem 
guten Gewissen nachhaltig 
investieren, erfahren Sie am 
besten in einem Beratungsge-
spräch bei der Förde Sparkas-
se. Buchen Sie einfach online 
einen Termin oder rufen Sie 
uns an. Wir freuen uns auf Sie!

„Allein verbindliche Grundlage für 
den Erwerb von Deka Investmentfonds 
sind die jeweiligen Wesentlichen 
Anlegerinformationen, die jeweiligen 
Verkaufsprospekte und die jeweiligen 
Berichte, die Sie in deutscher Sprache 
bei Ihrer Sparkasse oder der DekaBank 
Deutsche Girozentrale, 60625 Frankfurt 
und unter www.deka.de, erhalten“

Zukunft ist ein zeitlos
bleibender Wert.
Mit verantwortungsvoller 
Beratung und nachhaltigen 
Finanzprodukten helfen wir Ihnen, 
Ihre individuellen Pläne zu ver-
wirklichen.

Sprechen Sie uns an.

Verantwortung.
S 

Förde Sparkasse

ANZEIGE

mein plönerseeblick 11



// RENTENVERSICHERUNG: KEIN SOZIALBUCH MIT SIEBEN SIEGELN! 

§ § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § §

Witwen-, Witwer- und Waisenrenten

Witwen, Witwer und Waisen haben nach dem 
Tod der/des Versicherten Anspruch auf eine 

Rente aus den zurückgelegten Beitragszeiten, 
wenn die/der Versicherte die allgemeine War-
tezeit von 60 Monaten erfüllt hat. Die Rente 
wird nur auf Antrag gezahlt und der Antrag 
muss innerhalb eines Jahres nach dem Tode 
gestellt werden, damit die Rente von Beginn 
an gezahlt werden kann. Auch wenn die/der 
Verstorbene noch kein Rentner war, haben 
Witwe, Witwer und Waisen Rentenanspruch. 
Anspruch auf die volle Rente des Verstorbe-
nen besteht für die ersten drei Monate nach 
dem Tod, ab dem vierten Monat sind es 
60 Prozent. Hierbei gibt es Einschränkungen. 
Wenn das Einkommen oder die Rente der/des 
Hinterbliebenen den Freibetrag von rund 900 
€ übersteigt, werden von dem übersteigen-
den Beitrag 40 Prozent auf die Rente ange-
rechnet, was dazu führt, dass ein Teil oder die 
gesamte Rente ruht. Das bedeutet, dass der 

Anspruch weiterhin besteht und bei Einkom-
mensänderung auf Antrag wieder geltend 
gemacht werden kann. Werden Waisenrenten 
gezahlt, erhöht sich der Freibetrag für jede 
Waise um rund 190 €. Für beide Partner die 
nach dem 1. 1. 1961 geboren oder die Ehe 
wurde nach dem 31. 12. 2001 geschlossen, ist 
eine Gesetzesänderung eingetreten. Dieser 
Personenkreis hat nach dem dritten Monat 
nur noch Anspruch auf 55 Prozent der Hin-
terbliebenenrente und es werden neben der 
Rente der/des Witwe/r sämtliche Einkommen 
aus selbstständiger oder unselbstständiger 
Tätigkeit, sowie Zusatzrenten, Einkünfte aus 
Vermietung und Verpachtung angerech-
net. Anspruchsberechtigte Waisen erhalten 
10  Prozent der Versichertenrente zuzüglich 
eines Aufstockungsbetrages. Einkünfte wer-
den nicht angerechnet.

Horst Schade, seit Jahren der perfekte 
Versichertenberater im Kreis Plön

Jedet Johr is eenmol de Dach wo 
man een Johr öller ward. Je öl-
ler man ward üm so mehr Frünn 
und Bekannte heet man und de 
fraach di oder jemand ut din Üm-
feld : Watt wünscht he sick, watt 
kann man eem Schenken? Fraach 
eem doch seecht min Fruu, ik 
weet ok nix, he hett jo Allns. 
Wenn man denn mool den een 
oder anner dropen hätt, grienten 
see und meenten, Na, denn bit to 
din Gebortsdaach, schad dat du 
di nix wünschen deihst.

De Gebortsdach käm. dat Telefon 
bimmelte duernd jümmers för 
Glückwünsche, nur eenmal weer 
een vun Telefonanbetter de mi 
een niegen Tarif verköppen wull. 
Bit dorto allns kloor nur noch gril-
len und beten Beer drinken und 
wedder is een Johr vörbi.

Ik seeht an Grill und passte op dat 
de Wurst nich anbrennt. Unten 
Ogenwinkel seh ik dat sick dor-
watt tosomm bruut, und richtich 
Alle stünn an Grill, ik wull grad 
seegn dat de Wurst noch duert.
Dor füng se an to singen und 
min besten Frünn gev mi een 
Ümschlag mit de Wöör: Vun uns 
Alle Mann tosomlecht, wie dach-
ten du hest allns und freust di 
doröber. Los mook schon op.
Een Kort mit een Heißluftballon 
und ünner steiht : Deine Heimat 
aus einer anderen Perspektive,
veele Ünnerschriften und een 
Datum wo se mi no boben schi-
cken wullt, irgendeen Daach üm 
Klock acht, an de Wiesch bi de 
Bodeanstalt.
Ik har schon mool tokeeken wie 
son Ballon mit Lüüd no boben 
gohn is.
Alle Passagiere wern an hölpen 
und ik har dat ersten Mool de 
Hand an Korv und kiek mi Allns 
an.
Dreih mi üm und teel de Pas-
sagiere dörch un denk na, viel-
licht förht se tweemool oderdor 
kümmt noch een Ballon.
Ehe ik bit dree telln kunn steiht 
de Ballon öber mi, de Pilot steiht 

in Korv und wer an regulieren dat 
dat Ungtüm nich vun alleen no 
Boden geiht. „Instiegen, schnell 
rin.“ Bestimmt 8 Lüüd jummten 
in den Korv und dachte ni bliv 
man bit ton Schluss, denn is keen 
Platz mehr, „los rin dor, de Pilot 
meent mi.
Ik an denn Korv und denk wi 
kümmst du dor rin. Een Secht: 

„An de Siet is een Stufe ton in-
stiegen. Ik hibblich stell den Foot 
dorin und nu, dat geht nich“. De 
Fruu vun den Piloten kömmt 
mit een Hocker an, „so das is vör 
Öllere Lüüd“, Ik op den Tritt een 
Been öber de Korvkant und söss 
Hann tröcken Hals öber Kopp rin.

Noch mit Kopp opn Korvböhn 
mark ik dat dat af in de Luft 
güng, Veele Hään holten mi 
hoch, ik kiek mi üm und denk: 
Opn Kattenklo is mehr Platz. Mit 
beide Hänn an Korv klammert, 
güng dat los. Op Höhe mit een 
Vogelschwarm wull ik grod fra-
gen:Watt is ween so Vagel in Bal-
lon fliegst,kann he mit sin Scha-
bel de Ballonhüll twei mooken?
Ik denk blamier di nich noch 
mehr, erst kümms du nich rin, 
de Vogels dreihten af.

Ik kunn grademol no ünner kie-
ken, dor frocht eener wie dat 
mit landen ist. Ik hör wie de Pilot 
seecht: „Landen is bi Ballonfahrer 
een kontroleerter Afsturz“. 
Ik hev mi dann in min Schiksal 
ergeben.
De Pilot rööpt: „Fastholn“ 
De Ballon ruscht dörch een Rap-
feld und ik seh eene Autobohn 
und mit een Knall leegen wi Alle 
öberenanner und alle krupprn 
rut ut den Korv, eener paut mi 
an Kopp und mine Ray Ban Sünn-
brill is in Dutt. Dat mit landen in 
Ballon har ik mi anner vörstellt.
An Obend fracht mine Fruu.  „Hest 
du di egentlich bedankt vör dat 
Geschenk Ballonfahrt?“

// VUN RÜDIGER BEHRENS

See häbt All tosomm leecht
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Hätten Sie es gewusst? Sicherlich nur die Mitglieder vom Kultur-
stern in Kleinmeinsdorf. Dieser Verein, gegründet 2018 als Ge-
meinnütziger Verein, bietet ganzheitliche Gesundheitsformen, 
Bewegungs- und Selbstverteidigungstraining an. Jugendliche 

und Erwachsene haben gleichermaßen im Verein die Möglichkeit 
diese asiatische Sport- und Lebensweisheiten kennenzulernen. 

Chon, Ki und Shin sind keine koreanischen 
Zauberwörter, sie stehen für Körper, Lebens-
kraft und Geist. Alles nun miteinander ge-
schickt und gekonnt zu verbinden ist kein 
großes Geheimnis, aber dem Begründer Ko 
Myong zu verdanken, der in einem buddhisti-
schem Kloster in Korea aufgewachsen ist und 
dieses Stilrichtung entwickelt hat.

Was ist nun das Besondere  
von Shinson-Hapkido? 
Im Mittelpunkt des Ausbildungs- und Trai-
ningsprogramms stehen ganz besondere 
Aspekte. Es geht um eine gesunde Lebens-
weise, um ganz gezielte Bewegungsabläufe 
für alle Altersstufen, auch mit körperlichen 

Einschränkungen. Dieser Aufgabe hat sich 
in Kleinmeinsdorf ganz besonders Kyosanim 
(Lehrer) Christopher Bohn, 2. Dan Shinson 
Hapkido, verschrieben. Er leitet die Shinson 
Hapkido-Schule in Kleinmeinsdorf.

„Der Weg (Do) ist das Ziel, zur Harmonie(Hap) 
der Kräfte (Ki), auf der Grundlage von 
Menschlichkeit, Lebensfreude und Naturliebe 

(Shinson)“. Diesem Leitsatz haben sich die 
Mitglieder in Kleinmeinsdorf verschrieben.
Das Trainingsprogramm ist vielfältig und 
typisch für asiatische Lebensauffassungen:
Meditation, Atemtechnik, Selbstverteidi-
gungsübungen mit den verschiedensten 
Fall- und Wurftechniken, sowie gezielten 
Schlag- und Trittübungen gehören zum Aus-
bildungsprogramm.
Sind Sie auf den Geschmack gekommen, 
nicht nur in den Sommermonaten in frischer 
Luft zu trainieren, sich fit zu halten, gesund zu 
Leben und asiatische Weisheiten kennenzu-
lernen, dann ist der Kulturstern Kleinmeins-
dorf Ihre erste Anlaufstelle. Gerade auch für 
Jugendliche aller Altersklassen ein idealer 
Einstieg in die ganz persönliche Entwicklung.
Wollen Sie mehr Informationen, dann ist Ihr 
Kontakt: 
Olaf Bormann (1. Vorsitzender) 
Telefon: 0 45 22 - 50 29 67 
info@shinsonhapkido-kleinmeinsdorf.de
www.shinsonhapkido-kleinmeinsdorf.de

Bewegung für das Leben

KulturStern Kleinmeinsdorf e.V.

SHINSON HAPKIDO Was ist das denn?

Gründung einer Kindergruppe
Nach den Sommerferien wird es eine 
neue Kindergruppe geben (Mindestalter 
acht Jahre). – Auch ohne Vorkenntnisse, 
einfach vorbeikommen –.  
Anmeldung ist ab sofort möglich!

ANZEIGE
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Eigentlich ist die Angelegenheit puppenein-
fach. Man nehme Quarzsand, Soda, Pottasche, 
Feldspat und Kalk, einen Ofen, der ordentlich 
Feuer und Temperatur erzeugen kann und 
lasse die ganzen Bestandteile in einer hitze-
beständigen Form vor sich hin schmelzen. 
Bei einem Schmelzpunkt von 1400° wird alles 
schmelzen und wird zu Glas. So weit – so gut. 
Kniffelig ist nur die mengenmäßig korrekte 
Zusammenstellung der Zutaten. Pech für alle, 
die in Chemie doch lieber Schiffe versenken 
gespielt haben. Die würden bei der Glasher-
stellung schmählich versagen. Aber noch 
heute gibt es die Möglich-
keit, den Beruf des Glasblä-
sers oder Glasmachers in drei 
Lehrjahren zu erlernen, dann 
ist man fit für diese Laufbahn.
Wer in der Nähe eines Vul-
kans zu Hause ist, weiß, dass 
es auch natürliches Glas gibt. 
Man braucht nur einen or-
dentlichen Ausbruch. Aber 
auch ein Blitzeinschlag oder 
das Feuer eines wütenden 
Drachen würde helfen, um 
Obsidian oder Drachenglas 
zu produzieren. Bevor der 
Mensch Metall herstellte, war 
das schwarze Gold, das man 
vorsichtig ohne Hitze mit 
Steinen bearbeiten konnte, 
unschlagbar durch seine 
Schärfe. Mit einem Obsidian-
messer konnte das erlegte 
Wild einfach geöffnet, das 
Fleisch zerteilt und Leder be-
arbeitet werden. Natürlich 
kamen besonders Schlaue 
auch gleich auf die Idee, daraus Waffen zu 
machen. Aufmerksamen GoT-Zuschauern 
ist die Jagd nach dem kostbaren Material 
bekannt, das einzig allen gegen die bösen 
Wiedergänger half.
Die ersten brauchbaren Glasgefäße verortet 
man nach Mespotaimen, Ägypten oder an die 
Levanteküste. Die alten Römer hatten sogar 
bereits Fensterglas. Wahrscheinlich waren die 
Senatoren zugempfindlich. Gläser und Pokale, 
Flaschen, Karaffen oder Krüge waren gern 
gesehene Kostbarkeiten bei den großen Ge-
lagen und dienten auch der Zurschaustellung 
von Macht und Reichtum. Wann die Glasblä-
serpfeife erfunden wurde, ist ein Geheimnis 
der Geschichte. Man weiß, dass die ersten 
Behältnisse gegossen wurden und es Guss-

formen aus Holz gab. Wie die allerdings die 
Megatemperaturen des Rohstoffes unbe-
schadet überstanden haben ist ein weiteres 
Mysterium.
Bereits während der Antike wurde Rohglas 
hergestellt und auf verschiedenen Handels-
routen an die weit verstreuten Werkstätten 
versandt, die die weitere Bearbeitung über-
nehmen konnte. Ausgrabungen führten 
Schmuckperlen, Parfümfläschchen, Trink-
schalen, Flaschen und Mosaiksteinchen zu-
tage, die in vielen Kulturen wertvoller Be-
standteil des Lebens waren. Das führt uns 

nahtlos schnell nach Venedig, das bereits 
im 10. Jahrhundert intensiven Handel mit 
Byzanz trieb, wo nicht nur Rohstoffe vertrie-
ben wurden, sondern von wo auch gläserne 
Fertigprodukte in die Lagunenstadt kamen, 
um von dort ihren Siegeszug in alle Himmels-
richtungen anzutreten.
Da das Handwerk des Glaskünstlers ziem-
lich geheimnisumwittert war und die Macher 
wahre Künstler ihres Fachs waren, erteilte 
Venedig ihnen kurzerhand
erst einmal ein Reiseverbot. Trotzdem fanden 
die Geheimnisse natürlich irgendwie ihren 
Weg in das nördliche Europa. Erste Fenster-
scheiben, 80 × 80 cm groß, dickwandig und 
einseitig matt wurden bei Ausgrabungen in 
Aix-en-Provence und Herculaneum gefunden. 

In Europa hing noch lange Pergament vor 
den Scharten, die beim Haus- oder Burgen-
bau Licht in die Gebäude bringen sollten. Sie 
wurden im Mittelalter von Butzenscheiben 
abgelöst, die in Bleifassungen kleine, runde 
Scheiben hielten. Klar und durchsichtig wa-
ren die aber auch noch nicht.
Venedig fürchtete schon früh um seine Pro-
duktionsgeheimnisse, da mit Glaswaren aller 
Art ordentlich Geld verdient werden konnte. 
1295 wurden alle Glasmacher aus Venedig 
verbannt und durften nur noch auf Murano 
siedeln. Dort erfand Angelo Barovier Mitte 
des 15. Jahrhunderts ein Herstellungsver-
fahren für Glas, das er Crystallo nannte. Klar 
weiß, durchsichtig, auf Basis von reinem 
Glassand aus Tiono oder aus gebranntem ge-
mahlenem Marmor. Was die Künstler schon 
damals draufhatten, ist erstaunlich. Ein Blick 
ins Museo del Vero in Murano lohnt sich, falls 
man sich gerade mal in der Gegen herum-
treibt. Auch das Museo Civico in Bologna ist 
sehenswert.
Da es immer mehr Lebensbereiche gab, wo 
Glas nicht nur schön, kostbar und künstle-
risch zur Geltung kam, nahm durch neue 
Techniken erst während der Industrialisie-
rung der Rohstoff immer mehr an Bedeutung 
zu. Hohlglas für die Aufbewahrung von Le-
bensmitteln, Flachglas für Fenster und Spie-
gel, Pressglas für Trinkgefäße oder Flaschen. 
Je nach Anforderung an das Material gibt es 
unterschiedliche Rohstoffmischungen, die 
Autoscheiben ebenso sicher machen wie die 
Fenster in einer Raumstation. Es gibt hitze-
festes Glas (Pyrex, Jenaer Glas), in dem oder 
auf dem (Ceranfeld) man kochen kann. Lin-
sen, Prismen und optische Bauteile für Brillen, 
Mikroskope und Ferngläser sind ebenso aus 
Glas wie Murmeln, künstliche Augen für Ku-
scheltiere, oder als Prothese, wenn ein Auge 
nicht mehr zu retten ist. 
Große Weine werden in besonders materi-
alreinen und haltbaren Flaschen abgefüllt, 
die auch lange Lager- und Reifezeiten un-
beschadet überstehen. Statt des Korkens, der 
schon einmal, wenn man Pech hat, den Inhalt 
ruiniert, übernehmen heute mehr und mehr 
geschmacksneutrale Glasstopfen den Job. 
Und ein schnödes Pressglas-Trinkgefäß wird 
den Weinconnaisseur nicht an die Lippen 
kommen. Hier muss es schon ein mundge-
blasenes Kristall für den ungetrübten Genuss 
sein. Man sollte jedoch ein pralles Portemon-
naie zur Hand haben, wenn man sich für diese 
Luxusklasse interessiert.

V O N  B I R G I T  B E H N K E

Klare Sache für perfekten Durchblick
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Vorstadt 5, 24306 Rixdorf
T 0  45  22  -  50  39  03 · Mobil 0160  -  96  21  56  48
www.garten-bäume-rose.de
info@garten-bäume-rose.de

Gartengestaltung und Baumpflege

Die Plöner Schützengilde wird 400 Jahre alt 
und möchte dies natürlich auch gebührend 
feiern. Aus den bekannten Gründen wird es 
aber kein Gildefest im Juli geben können. Im 
Hinblick auf die guten Inzidenzen im Kreis 
Plön sowie der rückläufigen Entwicklung des 
Pandemie-Geschehens im gesamten Land 
hoffen wir, unser diesjähriges (Jubiläums)Gil-
defest um zwei Monate verschoben im Sep-
tember durchführen zu können. Nach den 
Aussagen unseres Ministerpräsidenten sind 
wir frohen Mutes, zu den Feierlichkeiten auch 
Gäste aus Plön und der Region begrüßen 
zu dürfen. Das Gildeleben in Plön lebt von 
Begegnungen und Geselligkeit. Von daher 
sehen wir diese neue Terminplanung als fol-
gerichtig an und notwendig, um dem Gilde-
leben wieder ein wenig Normalität zu geben. 
Der Gildevorstand hat alle Gildebrüder in 
einem Rundschreiben darüber informiert, 
dass das Gildefest nunmehr am Freitag, den 
24. September 2021 stattfinden wird und die 
vorangehende Generalversammlung auf den 

20. August dieses Jahres verschoben wird. 
Diese neue Terminplanung ist flexibel. Bei al-
len Aktivitäten steht natürlich die Gesundheit 
stets im Vordergrund, ebenso wie die damit 
zusammenhängenden Hygienevorschriften. 
Dabei hat die Gilde nicht nur die Gildefest-
tage im Blick, sondern auch weiter geplante 
Feierlichkeiten. Für geladene Gäste ist am 
18.  September ein Festakt vorgesehen mit 
einem anschließenden Umzug durch die 
Stadt. 
Die Vorstellung unseres Jubiläumsbuches 

„400 Jahre Plöner Schützengilde“ wird im 
Museum des Kreises Plön zusammen mit der 

Eröffnung der Gildeausstellung erfolgen. Eine 
kleine Überraschung hält die Gilde für unsere 
Heimatstadt Plön bereit. Sie wird ein „dauer-
haftes“ Andenken in der Stadt installieren. 
Details hierzu werden wir zur gegebenen Zeit 
bekannt geben. 
Insgesamt ist noch ein vielfältiges Jubiläums-
Programm vorbereitet, das allerdings „grünes 
Licht von der Corona-Ampel“ erfordert. 
Wir freuen uns und setzen unsere ganze Hoff-
nung darauf, dass es im 400. Jubiläumsjahr 
unserer Gilde möglich werden wird. 

In Friede – Freude – Eintracht !

Rätselhafte Auto-Kennzeichen-Kürzel, wie 
zum Beispiel HOT, MET, NY, SÖM oder ZZ, gibt 
es unter den rund 800 deutschen Autokenn-
zeichen-Kürzeln massenhaft. Kein Wunder, 
dass man bei Spaziergängen, beim Stadt-
bummel, vor roten Ampeln, auf Campingplät-
zen, besonders häufig wohl im Stau, grübelt: 
Wo kommt der bloß her? Ziemlich sicher wird 
HOT wird nicht der Pizza-Service sein, MET 
kein Honigweintransporteur, NY kann nicht 
New York sein. 
Um beim Raten zu einer schnellen und infor-
mativen Aha-Lösung zu gelangen, schrieb 
Autor Hans-Wolfgang Neumann diesen stets 
aktuellen, kompetent-pfiffigen und durchaus 
erhellenden Ratgeber. Darin sind alle deut-
schen Autokennzeichen-Kürzel übersichtlich 
gestaltet, enträtselt und unterhaltsam erklärt. 
Verblüffend, wie viele Städte, Landkreise und 
Behörden eigene Kennzeichen führen. Diese 
sind alphabetisch geordnet, regionale High-
lights erwähnt und interessante Orientie-
rungsdaten hinzugefügt. Kleine, farbige Lage-
karten ermöglichen die exakte topografische 
Einordnung. Also echt lehrreich. Und dann 
sind da noch die witzig-ironischen Kürzel-
Deutungen wie zum Beispiel PI – Pennt Im-
mer, SE – Schleichender Einzeller, PS – Pfälzer 
Schelme oder WL – Wilde Landwirte. 

Natürlich findet man auch alle reaktivierten 
Retro-Kennzeichen. Diese sogenannten Alter-
nativkennzeichen werden seit 2012 im Zuge 
der Kennzeichenliberalisierung unter dem 
damaligen Bundesverkehrminister Ramsauer 
von diversen Zulassungsstellen wieder aus-
gegeben und haben seitdem ein eindrucks
volles Comeback erfahren. Einige Seiten über 
die gebräuchlichsten Nummernschilder, Re-
gierungskürzel und Diplomatenkennzeichen 

komplettieren das Buch ebenso wie die kur-
zen, länderkundlich aufbereiteten Infos zu 
den europäischen Nationalitätszeichen. An-
regende Spielideen sollen bei langen Auto-
fahrten für Spaß und gute Laune sorgen. In 
der alphabetisch geordneten Kennzeichen-
Übersicht findet man schnell alle deutschen 
Autokennzeichen. 
Kurzweilig geschrieben, ideenreich gestal-
tet  – so ist auf längeren Autofahrten das 

Stöbern im Buch ein idealer Zeitvertreib 
mit Lerneffekt – Eltern mit Kindern sind be-
geistert. Griffbereit im Handschuhfach des 
Autos deponiert, wird es sich sehr schnell 
zum unentbehrlichen Ratgeber entwickeln. 
Und es bietet sich natürlich für viele Anlässe 
als interessantes, nützliches und langlebiges 
Geschenk an. Übrigens: Das Buch ist in allen 
Buchhandlungen erhältlich. 

HERZENSANGELEGENHEIT  
Autokennzeichen 
Mit Kennzeichenkürzeln Deutschland entdecken

Herzensangelegenheit 
Autokennzeichen 
Hans-Wolfgang Neumann 
ISBN 978 – 3-00 – 053597 – 0 
288 Seiten, Farbdruck 
Druck: CPI books GmbH, Leck

ANZEIGE

400. Plöner Gildefest findet im September statt !

mein plönerseeblick 15



Jeden 2. Samstag im Monat, 14 Uhr
Spielenachmittag des Seniorenbeirates im Oster-
karree

Jeden Mittwoch, 15-17 Uhr 
offener Spieletreff für Mamas und Papas mit Kin-
dern von 11/2 bis 4 Jahren. Leitung: Svenja Tavaris

Jeden 1. Freitag im Monat, 15-17 Uhr, 
 „Plattdüütsch Klöönsnack“ es wird erzählt, vorge-
lesen und gespielt (z. B. Bingo op Platt), Ort: „Al-
tes E-Werk“, Vierschillingsberg 21, Ansprechpart-
nerin: Waltraut Timm, Telefon 04522-3410

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 
Seniorengymnastik ab 60+ im Osterkarree, 
Schillener Straße 4, 24306 Plön, Telefon 04522-
7984610. Jeder ist willkommen. 

Jeden Freitag von 10-11.30 Uhr, 
Mütterfrühstück im Alten E-Werk. Mütter und Vä-
ter mit Kindern bis zum 1. Lebensjahr sind herz-
lich willkommen. Leitung: Tine Groth, Familien-
hebamme, Vierschillingsberg 21, 24306 Plön

Jeden Freitag von 14.30 -17.15 Uhr, 
Schachtreff für Interessierte jeden Alters und je-
der Spielstärke (Teilnahme kostenlos) im Oster-
karree, Plön. Leitung: Siegbert Westphal-Stubbe, 
SG Plöner See e. V. 

Jeden 3. Donnerstag  
im Monat, 9 -10.30 Uhr
Seniorenfrühstück SoVD, OV Plön,  
Ort: Vitanas, Plön, Infos 04522 808885

Jeden letzten Donnerstag 
im Monat, 19 Uhr
Bosauer Landfrauenstammtisch in der Gaststätte 
Schmidt in Hutzfeld Ansprechpartnerin: Pamela 
Lepeschka Tel. 04527 1689

Jeden 1. Montag im Monat 18-19 Uhr 
und 
jeden 3. Donnerstag im Monat 9-11 Uhr
Sprechstunde beim Plöner Schiedsmann Herrn 
Jens Galle, Altes E-Werk, Raum 8, 
Telefon 0151 20 13 14 66

Trauerwanderung jeden  
2. Sonntag im Monat ab 14 Uhr
Treffpunkt ist in Plön vor dem DANA,  
Fünf-Seen-Allee 2 in Plön. 

Besichtigungen
Ausstellung des Naturparks Holsteinische 
Schweiz e. V. Öffnungszeiten:  
Di. -So. 10 bis 17 Uhr, Tel. 04522 74 93 80

Museum des Kreises Plön, Öffnungszeiten:  
Di. -Sa. 10–12 Uhr und 14–17 Uhr,  
Telefon 04522 74 43 91

Kirchenführungen
in der St. Petri Kirche in Bosau. Touristik Informa-
tion Bosau, Telefon 04527 9 70 44

Öffnungszeiten der Johanniskirche Plön
Die Johanniskirche Plön – nahe des Kreismu-
seums– ist täglich, außer montags, vom Mai bis 
Mitte September von 14. 30 bis 17. 30 Uhr  
geöffnet. 

Weltladen-Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag von 10 - 12 Uhr, Donnerstag 
und Freitag von 15-17 Uhr 

 „Kleidergarage“-Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag von 9-11.30 Uhr und 15-17 Uhr

Landfrauenverein Bosau 
Canasta - Rommé - Runde
An jedem letzten Montag des Monats trifft man 
sich im Café „Haus Schwanensee“ in Bosau um 
15:00 Uhr zu einem gemütlichen Spiele-Nach-
mittag. Wer Lust hat mitzumachen, ist herzlich 
willkommen. Ansprechpartnerin: Renate Bartelt, 
Tel. 04523 – 9846230 mit AB

Sprechstunde der 
Gleichstellungsbeauftragten Ulrike Torges: 
Jeden 2. und 4. Donnerstag des Monats von
14 - 16 Uhr, (Bürgerbüro Lange Str. 22) und nach 
Vereinbarung

Regelmäßig wiederkehrende 
Veranstaltungen
Jeden Montag 10 Uhr
findet der Sprechtag mit dem Versichertenbera-
ter Horst Schade im neu errichteten Bürgerhaus 
Lange Straße 22 statt. Terminvergabe wie bisher 
unter Telefon 0 45 22 - 50 50

Jeden Montag, 14 – 17.30 Uhr
Spielenachmittag mit Kaffeetrinken für Seniorin-
nen + Senioren. AWO Im Alten E-Werk. Telefon 
04526 – 8050

Jeden Montag, 13. 30-15 Uhr
Deutschkurs für Frauen mit Kinderbetreuung –  
im Osterkarree, Schillener Straße, Plön, Telefon 
0151 - 116 113 90

Jeden Dienstag, 9-10.30 Uhr
Deutschkurs für Frauen und Männer –  
im Osterkarree, Schillener Straße, Plön,  
Telefon 0151 - 116 113 90

Jeden Dienstag, 17.30 Uhr
Klönschnack im „Alten E-Werk“, VA: AWO jeden 
Dienstag 18 Uhr 
Spieleabend des Bridgevereins im Hotel Plöner 
See by Tulip Inn. Anmeldung (nur paarweise) bei 
Jutta Hundhausen Tel: 04342 83781

Jeden Montag, 15-16. 30 Uhr
Elterncafé. Eltern-Kind-Gruppe für Eltern mit 
Kindern bis 3 Jahren im Osterkarree, Schillener 
Straße 4, 24306 Plön, Leitung: Katja Hofer,  
Telefon 04522-505139

Jeden Montag, 9-9.45 Uhr
Landfrauenverein Bosau: Unsere Aqua Bienen 
unter der neuen Leitung von Frau Gundula Krö-
ger-Gamst treffen sich wie immer jeden Montag 
um 8: 30 Uhr im „Plön Bad“ an der Ölmühle in 
Plön zur sehr beliebten Wassergymnastik Neue 
Mitglieder sind immer herzlich willkommen und 
wenden sich bitte an Gundula Kröger-Gamst, Tel. 
04521-2406. 

Jeden Donnerstag, 14-18 Uhr
Skat + weitere Kartenspiele AWO Im Alten  
E-Werk. Telefon 04526-8050

Jeden 1. Dienstag im 
Monat, 20-21.30 Uhr
Spanisch-Stammtisch der VHS im Nachbar-
schaftstreff „Osterkarree“, Schillener Straße 4, 
Plön. B. Harms Tel. 04526-1267

Jeden 1. Dienstag im Monat, 15-17 Uhr
Info-Treff SoVD, OV Plön – Monatliches Treffen 
bei Kaffee und Kuchen. Ort: „Altes E-Werk“, Plön, 
Infos 04522 96 84

Jeden 1. und 3. Dienstag 
im Monat, 14-16 Uhr
Treffen Seniorenbeirat im Osterkarree

Wiederkehrende Führungen 
und Ereignisse auf einen Blick

Bitte beachten Sie, dass bei den  
Führungen und einigen anderen 
Veranstaltungen, eine Anmeldung 
erforderlich ist!

Führung durch das Plöner Prinzenhaus
Termine im Juli
15-16 Uhr 4., 7., 11., 14., 18., 21., 25., 28.

Das Prinzenhaus, das auch liebevoll als „Perle des 
Rokoko“ bezeichnet wird, ist eines der am aufwen-
digsten restaurierten Gebäude des Schlossgebie-
tes. Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner See, Ort: 
Prinzenhaus, Plön, Anmeldung: Telefon 04522/5095

Kanu-Stadtführung in Plön
Termine im Juli
10.00-12.00 Uhr 1., 8., 15., 22., 29.

17.00-19.00 Uhr 6., 13., 20. 27.

18.00-20.00 Uhr 2., 9., 16., 23., 30.

Zweistündige Tour mit dem Kanu um das Plöner 
Stadtgebiet, inkl. Kanu, Schwimmwesten und 
kleiner Erfrischung. Veranstalter: Tourist Info 
Großer Plöner See. Treffpunkt: ab Kanustation, 
Ascheberger Straße, Plön,  
Anmeldung: Telefon 04522-50950

Stadtführung in Plön
Termine im Juli
11-12.30 Uhr 3., 5., 10., 12., 17., 19., 24., 26., 

31.

Kirchen, Kaiser und Kadetten Rundgang durch 
die Plöner Altstadt und das Schlossgebiet. Veran-
stalter: Tourist Info Großer Plöner See. Start: Tou-
rist Info Großer Plöner See, Plön.  
Anmeldung: Telefon: 04522-50950

Plöner Musiksommer 2021
Lange Straße, Plön

Termine im Juli
17-17.30 Uhr 1., 8., 15., 22., 29.

18-17.30 Uhr 1., 8., 15., 22., 29.

19.30-20 Uhr 1., 8., 15., 22., 29.

Naturkundliche Kanu-Tour
Termine im Juli
18-20.30 Uhr 29.

19-21.30 Uhr 1., 15.

in 12 er Kanus den Lebensraum von Wasservö-
geln und Ottern entdecken., Veranstalter: Tourist 
Info Großer Plöner See. Start: Tourist Info Großer 
Plöner See, Plön.  
Anmeldung: Telefon: 04522-50950

Bei Redaktionsschluss stand 
leider nicht fest, ob alle 

ständigen Termine stattfinden.

Bitte informieren Sie sich bei 
den entsprechenden Stellen.

Vielen Dank.

überblickStändige Termine im Juli 2021
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überblick

Märchen im Park
Termine im Juli
17-18 Uhr 1., 15., 29.

Die Märchenerzählerin Inge Beger erzählt Mär-
chen für Kinder. Veranstalter: Tourist Info Großer 
Plöner See. Ort: Schlossgarten hinter dem Prin-
zenhaus, Plön, Anmeldung: Telefon: 04522-50950

Kinder-Stadtführung
Termine im Juli
14.30-16 Uhr 7., 21.

Plön mit Kinderaugen entdecken. Die spaßige 
Entdeckungsreise durch Plön, für Kinder im Alter 
von 5 bis 10 Jahren. Veranstalter: Tourist Info Gro-
ßer Plöner See. Start: Tourist Info Großer Plöner 
See, Plön, Anmeldung: Telefon: 04522-50950

Hochsitz statt Tiefschlaf
Termine im Juli
19.30-21.30 Uhr 5., 12.

19-21 Uhr 19., 26.

Begleiten Sie einen echten Jäger bei seinem 
abendlichen Rundgang durch die Flur – ein ga-
rantiert einmaliges Urlaubsvergnügen. Veran-
stalter: Tourist Info Großer Plöner See. Treffpunkt 
wird bei Buchung bekannt gegeben.  
Anmeldung: Telefon: 04522-50950

Sundowner-Tour
Termine im Juli
19.30-21 Uhr 8., 22.

Die Führung endet beim Restaurant Alte 
Schwimmhalle am Schloss mit einem Getränk. 
Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner See. Start: 
Tourist Info Großer Plöner See, Plön,  
Anmeldung: Telefon: 04522-50950

AUSSTELLUNGEN
1 [Donnerstag] - 31.7.2021
Ausstellung Harbig
Ort: Bahnhofstr. 5 (im Bahnhof), Plön

2 [Freitag] - 11.7.2021
Ausstellung „Kunst & Handwerk“
Ort: Dunkersche Kate, Bischof-Vicelin-

Damm 11, Bosau

17 [Samstag] - 25.7.2021
Sommerausstellung  
der Bosauer Weber
Ort: Dunkersche Kate, Bischof-Vicelin-
Damm 11, Bosau

27 [Dienstag] - 15.8.2021
Ausstellung Harbig
Ort: Bahnhofstr. 5 (im Bahnhof), Plön

28 [Mittwoch] - 8.8.2021
Ausstellung  
„Harmonie in Form und Farbe“
Ort: Dunkersche Kate, Bischof-Vicelin-
Damm 11, Bosau

Kinder-Mitmach-Konzert am Lagerfeuer
Termine im Juli
19-20 Uhr 19., 26.

Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner See.  
Start: Ascheberger Straße 76, Plön,  
Anmeldung: Telefon: 04522-50950

Radtour auf den Spuren der Prinzen
Termine im Juli
18.30-20.30 Uhr 21.

Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner See.  
Start: Tourist Info Großer Plöner See, Plön,  
Anmeldung: Telefon: 04522-50950

Nachtwanderung mit Taschenlampen 
auf dem „Kleinen Warder“
Termine im Juli
20-21 Uhr 13., 27.

Veranstalter: Touristik-Information Bosau,  
Ort: Kleines Warder, Bosau,  
Anmeldung: Telefon 04527-97044

3 [Samstag]
 ◼ 11:00-13:00 Uhr

Waldbaden in Plön
Ort: Ölmühlenallee, Plön,  
Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner See,  
Anmeldung: Telefon 04522/50950

6 [Dienstag]
 ◼ 19:00-20:00 Uhr

Toni Trompetti  
und die Krabbelkäfergang
Ein Kinder-Theaterstück,  
Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner See, 
Ort: Campingplatz Spitzenort, Plön,  
Anmeldung: Telefon 04522-50950

8 [Donnerstag]
 ◼ 20:00 Uhr

Kinder-Mitmach-Konzert am Lagerfeuer
Veranstalter: Touristik-Information Bosau,  
Ort: Badestelle Bosau, Bosau,  
Anmeldung: Telefon 04527-97044

9 [Freitag]
 ◼ 17:00-18:00 Uhr

Märchen im Garten
Veranstalter: Touristik-Information Bosau,  
Ort: Bischof-Vicelin-Damm 11 , Bosau,  
Anmeldung: Telefon 04527-97044

14 [Mittwoch]
 ◼ 21:00-22:30 Uhr

Fackelwanderung in Plön
Wanderung im Fackelschein durch das Plöner 
Schlossgebiet.  
Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner See,  
Anmeldung: Telefon 04522/50950

20 [Dienstag]
 ◼ 17:00-18:30 Uhr

Wunderwelt Wald 
Ort: Langenbusch 12, Plön,  
Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner See,  
Anmeldung: Telefon 04522/50950

26 [Montag]
 ◼ 21:10-23:10 Uhr

Fledermaus-Safari durch das  
Plöner Schlossgebiet
Treffpunkt: Plöner Schloss,  
Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner See,  
Anmeldung: Telefon 04522/50950

Nu ist dat wedder sowiet… 
„Wo wi herkommt“ 

Musik und Geschichten op Platt. 

Eine Wiese vor dem 
Wittmoldter Herren-
haus, umgeben von 
Kunstwerken, ist 

doch der richtige Rahmen für einen Neustart.
Mit Decke und Schirm auf dem Rasen Platz 
nehmen und hinhören, der Musik mit Gesang, 
Gitarren und Flöte im Wechsel mit plattdeut-
schen Geschichten.
Getränke werden angeboten. Der Eintritt ist 
frei, ein schwarzer Hut geht rum.

Für Menschen die nicht 
auf der Erde sitzen mögen, 
stehen Stühle bereit und für Autofahrer sind 
Parkplätze vorhanden.
Nu mool wedder op Platt: Vör dat erste Mool 
ward doch Allerhand boden, also seht too 
dat ji an denn Sünndach Nohmeddach mit’n 
Mors hochküümt. Nochwat, wi freut uns ban-
nich Alle mool wedder to sehn.
Birgit, Kalli, Sven und Ruedi und 
 de Lüüd vun Wittmoldt

18 [Sontag]
 ◼ 17:00-19:00 Uhr

Lange Straße 10
24306 Plön
Telefon 04522 50 27 73
info@kentschmedia.de
www.kentschmedia.de
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S T E R N E N G U C K E R

DER STERNENHIMMEL ÜBER DEN PLÖNER SEEN IM JULI 2021
Fliegen auf dem Mars?

// VON HANS-HERMANN FROMM

Natürlich sind nicht die lästigen 
Fliegen gemeint, sondern, Sie 
lesen richtig, das Fliegen auf 
dem Mars. Im September 2020 
konnten Sie an dieser Stelle von 
drei Satellitenmissionen lesen, 
die sich im Juli 2020 auf den 
Weg zum Mars gemacht hatten. 
Alle drei sind inzwischen an-
gekommen. Die Sonde al-Amal 
(Hoffnung) der Vereinigten Ara-
bischen Emirate, in Zusammen-
arbeit mit Japan, erkundet den 
Mars aus der Umlaufbahn. Die 
chinesische Sonde hat den Rover 
Zhurong (Feuer & Licht) erfolg-
reich abgesetzt und die USA den 
Rover Perseverance (Ausdauer). 
Und huckepack mit Perseverance 
erreichter der Hubschrauber In-
genuity (Einfallsreichtum) den 
Mars. Ingenuity ist ein kleines 
Wunderwerk der Technik. Er 
trotzt den harschen Umweltbe-
dingungen auf dem Mars seit 
dem Februar 2021. Ohne Han-
gar steht er im Freien. Die Tem-
peraturunterschiede zwischen 
Tag und Nacht sind extrem. Die 
Atmosphäre besteht hauptsäch-
lich aus Kohlendioxyd und einer 
nicht zu vernachlässigenden Por-
tion Staub. Die Dichte der Mars

atmosphäre entspricht der der 
Erdatmosphäre in 35 Kilometer 
Höhe, weniger als 1 Prozent des-
sen was wir hier am Erdboden 
erleben. In einer so dünnen At-
mosphäre aufzusteigen ist eine 
echte Herausforderung. Positiv 
wirkt sich nur aus, dass Ingenuity 
auf dem Mars etwa ein Drittel des-
sen wiegt was er auf der Erde ge-
wogen hat. Die Anziehungskraft 
des kleineren Mars ist deutlich 
geringer als wir es von der Erde 
her kennen. Dennoch, seine 1,8 
Kilogramm vom Mars abheben 
zu lassen erfordert schon beson-
dere Kniffe. Eine klassische Fern-
steuerung kommt nicht in Frage, 
die Signale sind viel zu lange 
unterwegs. Also autonom, per 
Computerprogramm! Mit einem 
Rotor allein würde es auch nicht 
funktionieren. Ergo wurden zwei 
übereinander und gegenläufig 
angeordnet, mit fast 1,2 Meter 
Spannweite und einer hohen 
Drehzahl. Als Energieversorgung 
muss die Sonne herhalten. Das 
kleine Solarpanel befindet sich 
oberhalb der Rotoren. Die mars-
taugliche Akkuladung reicht für 
90 Sekunden Flug und maximal 
300 Meter Flugdistanz. Immer-

hin deutlich mehr 
als das was die 
Gebrüder Wright 
1903 schafften. Als 
Navigationshilfe 
wird eine Kamera 
eingesetzt, die 
Bilder vom Boden 
unterhalb von In-
genuity liefert.
Ingenuity hat be-
reits sechs Flüge 
absolviert (Stand 
Anfang Juni 2021). Beim sechs-
ten Flug gab es eine Komplika-
tion. Die Bildaufzeichnung zur 
Unterstützung der Navigation 
hatte wohl ein einzelnes Bild 
übersehen und damit im Bord-
computer eine Art Panik ausge-
löst. Zum Glück konnte Ingenuity 
aber wieder sicher landen. Am 
5. Juli erreicht die Erde ihren 
sonnenfernsten Punkt auf ihrer 
Umlaufbahn um die Sonne, 152 
Millionen Kilometer sind es dann 
bis zu ihr. Einige Tage später er-
reicht auch der Mars seinen son-
nenfernsten Punkt, mit knapp 
250 Millionen Kilometer steht er 
allerdings deutlich weiter von 
der Sonne entfernt. Venus wird 
zum Abendstern am West-Hori-
zont, bis Mitte des Monats noch 
zusammen mit dem für uns ver-
schwindenden Mars. Am 21. Juli 
überholt die Venus den Regulus 
im Sternbild Löwe. Gut sichtbar 
wird die Venus erst im Lauf des 
Herbstes. Saturn und Jupiter wer-
den zusehends zu den deutlich 
erkennbaren Planeten der Nacht. 
Beide tauchen kurz vor Mitter-
nacht am SüdOst-Horizont auf, 
erst der Saturn, dann der Jupi-
ter. Im August erreichen beide 
die Oppositionsstellung, sprich 
von der (zentralen) Erde aus ge-
sehen stehen die Sonne und die 
Planeten in entgegengesetzter 
Richtung. Am 25. Juli nach 00 
Uhr zieht der Vollmond dicht 
unterhalb von Saturn lang und 
am 26. Juli frühmorgens dann 
am Jupiter.
Hoch im SüdOsten scheint der 
Schwan mit dem Schwanz-
stern Deneb in Richtung der 

Sternbilder Adler und Schütze 
in der Milchstraße zu fliegen. 
Im Schützen am Süd-Horizont 
verbirgt sich das Zentrum der 
Milchstraße mit seinem zentra-
len Schwarzen Loch. Im NordOs-
ten verrät das Himmels-W den 
weiteren Verlauf der Milchstraße. 
Rechts vom Schützen finden wir 
den Skorpion mit dem Roten 
Überriesen Antares. Obwohl mit 
etwa 600 Lichtjahre recht weit 
entfernt, konnte er bereits im 
Infraroten fotografiert werden. 
Er ist eben ein wirklicher Riese. 
An die Stelle der Sonne gesetzt, 
würde sein Radius deutlich über 
die Umlaufbahn des Mars hinaus-
ragen. Der Ekliptik weiter folgend, 
finden wir das etwas unschein-
bare Sternbild Waage und die 
Jungfrau mit der funkelnden 
Spica. Im Norden, fast schon am 
Horizont, leuchtet die Kapella. Im 
NordOsten etabliert sich das Pe-
gasus-Viereck und das Sternbild 
Andromeda. Die Andromeda-
Galaxie finden wir mit etwas Su-
chen zwischen dem Himmels-W 
und dem SüdOst-Horizont. Rund 
um den Zenit leuchten die Wega, 
der Herkules und die Nördliche 
Krone mit der Gemma. Der Som-
merstern schlechthin, der Arktur, 
steht hoch am West-Himmel, in 
der Verlängerung der Deichsel 
des Großen Wagens.

Die Internationale Raumstation 
ISS wird im Juli häufig zu beob-
achten sein. Minutengenauen 
Voraussagen finden die Leser 
unter www.heavens-above.com 
und in verschiedenen Handy-
Apps.

die Nördliche Krone mit der Gemma. Der Sommerstern schlechthin, der Arktur, steht hoch am West-
Himmel, in der Verlängerung der Deichsel des Großen Wagens.  

Die Internationale Raumstation ISS wird im Juli häufig zu beobachten sein. Minutengenauen 
Voraussagen finden die Leser unter www.heavens-above.com und in verschiedenen Handy-Apps. 

 

 

Ingenuity hat bereits sechs Flüge absolviert (Stand Anfang Juni 2021). Beim sechsten Flug gab es eine 
Komplikation. Die Bildaufzeichnung zur Unterstützung der Navigation hatte wohl ein einzelnes Bild 
übersehen und damit im Bordcomputer eine Art Panik ausgelöst. Zum Glück konnte Ingenuity aber 
wieder sicher landen. 

Am 5. Juli erreicht die Erde ihren sonnenfernsten Punkt auf ihrer Umlaufbahn um die Sonne, 152 
Millionen Kilometer sind es dann bis zu ihr. Einige Tage später erreicht auch der Mars seinen 
sonnenfernsten Punkt, mit knapp 250 Millionen Kilometer steht er allerdings deutlich weiter von der 
Sonne entfernt. Venus wird zum Abendstern am West-Horizont, bis Mitte des Monats noch 
zusammen mit dem für uns verschwindenden Mars. Am 21. Juli überholt die Venus den Regulus im 
Sternbild Löwe. Gut sichtbar wird die Venus erst im Lauf des Herbstes. Saturn und Jupiter werden 
zusehends zu den deutlich erkennbaren Planeten der Nacht. Beide tauchen kurz vor Mitternacht am 
SüdOst-Horizont auf, erst der Saturn, dann der Jupiter. Im August erreichen beide die 
Oppositionsstellung, sprich von der (zentralen) Erde aus gesehen stehen die Sonne und die Planeten 
in entgegengesetzter Richtung. Am 25. Juli nach 00 Uhr zieht der Vollmond dicht unterhalb von 
Saturn lang und am 26. Juli frühmorgens dann am Jupiter. 

Hoch im SüdOsten scheint der Schwan mit dem Schwanzstern Deneb in Richtung der Sternbilder 
Adler und Schütze in der Milchstraße zu fliegen. Im Schützen am Süd-Horizont verbirgt sich das 
Zentrum der Milchstraße mit seinem zentralen Schwarzen Loch. Im NordOsten verrät das Himmels-W 
den weiteren Verlauf der Milchstraße. Rechts vom Schützen finden wir den Skorpion mit dem Roten 
Überriesen Antares. Obwohl mit etwa 600 Lichtjahre recht weit entfernt, konnte er bereits im 
Infraroten fotografiert werden. Er ist eben ein wirklicher Riese. An die Stelle der Sonne gesetzt, 
würde sein Radius deutlich über die Umlaufbahn des Mars hinausragen. Der Ekliptik weiter folgend, 
finden wir das etwas unscheinbare Sternbild Waage und die Jungfrau mit der funkelnden Spica. Im 
Norden, fast schon am Horizont, leuchtet die Kapella. Im NordOsten etabliert sich das Pegasus-
Viereck und das Sternbild Andromeda. Die Andromeda-Galaxie finden wir mit etwas Suchen zwischen 
dem Himmels-W und dem SüdOst-Horizont. Rund um den Zenit leuchten die Wega, der Herkules und 
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KreuzwortRätsel
// VON HENNING REESE

Das versteckte Lösungswort im Juni hieß: SALTO

 Herrliches Anwesen (Reitanlage)  
in Alleinlage bei Bornhöved  

mit Seeblick 
Großzügiges Reetdachhaus, Maschinenhalle, 

kleiner Pferdestall mit zwei Boxen, arrondiertes  
Weideland, Grundstücksgröße: ca. 4,3 ha,  

Wohnfläche.: ca. 190 m2, Baujahr 1978
Kaufpreis: 1.190.000 €

Provision: 5,95 % inkl. MwSt.

Gerd Meyer Immobilien GbR
Telefon 0 45 22 - 40 45 

waagerecht

	1	 Stadt in den USA

	10	 anregen, ermuntern

	11	 ...   Herzen liegen

	13	 den ausschlafen

	14	 w. Verwandte

	15	 nach   ...

	17	 akadem. Einrichtung (kurz)

	19	 den ausdrücken

	21	 westlichste der Kleinen 
Sudaninseln

	23	 gelind

	24	 wirklich

	25	 Kfz.-kennz. in S-H (s.4s)

	26	 ...   und fern

	28	 Schmutz, Abfall

	30	 ...   und Pflege

	31	 ein Insekt / sonderbarer 
Einfall, Laune

	32	 ...vada

	33	 ...lith

	34	 mit ihm wird aus u Ü

	36	 Vorsilbe

	37	 trocken (bei franz. 
Schaumweinen)

	39	 gedruckte Musikwerke

senkrecht

	1	 so mancher ist ein 
Anziehungsplatz

	2	 w. Vorname

	3	 Inselstaat im Pazifik

	4	 Kfz.-kennz. in S-H (s. 25w)

	5	 ge... - genormt

	6	 sich   ... - sich gleichen

	7	 Public Relations (kurz)

	 8	 König von Theben (griech. Sage)

	9	 Lappe

	12	 die haben!

	14	 ...   gehen

	16	 Verneinung

	18	 jemanden   ...   lassen

	19	 Gärfutterbereitung

	20	 Söldner islamischer Herrscher

	22	 ein Langarmaffe

	27	 Arbeitsgemeinschaft (kurz)

	29	 Gefolge, Haufen

	30	 nordische Todesgöttin

	35	 m. Vorname

	38	 Keimzelle‚

1 2 3 4 5 6

1 2 3 4 5 6 7 8 9
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13 14

15 16

17 18 19 20

21 22 23

24 25 26 27

28 29 30
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32 33 34 35

36 37 38

39
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Markt für Ferienimmobilien boomt 

Tel.: 0 45 22 - 40 45
WWW.GMEYER-IMMOBILIEN.DE

GERD MEYER
IMMOBILIEN

JAHRE

Tel.: 0 45 22 - 40 45
WWW.GMEYER-IMMOBILIEN.DE

GERD MEYER
IMMOBILIEN

JAHRE

Das  
Immobilien a b c…

…für Hausverkäufer und für Hauskäufer 
– für Vermieter und für Mieter

GERD MEYER IMMOBILIEN bereitet für Sie Monat für Monat ein 
aktuelles Thema auf, leicht verständlich, mit Hintergrundinformatio-
nen, kurz und bündig, einfach lesenswert.

Schon lange vor der Corona-Pan-
demie waren Ferienimmobilien 
der Traum vieler Menschen. Die 
Möglichkeit des mobilen Arbei-
tens, der Wunsch der Enge der 
Stadt und den Kontakten zu ent-
fliehen hat die Nachfrage nach 
Zweitwohnsitzen in der Natur 
nochmals verstärkt. 

Nachdem die Preise für Ferien-
immobilien auf den Inseln und 
in direkter Küstenlage von Nord- 
und Ostsee mittlerweile utopi-
sche Sphären erreicht haben, 
gerät besonders die Holsteini-
sche Schweiz in den Fokus für 
Suchende. 
Ca. eineinhalb Fahrtstunden 
von Hamburg entfernt ist das 
Angebot hier noch größer und 

die Preise niedriger als direkt am 
Strand. 
Traumhafte Landschaften, 200 
Seen, malerische Schlösser und 
historische Städte wie z.B. Plön 
und Eutin machen die Holstei-
nische Schweiz besonders bei 
Naturliebhabern und Wasser-
sportlern zu einem beliebten 
Urlaubsziel. 
Allerdings sind auch hier – beson-
ders in direkter Wasserlage – die 
Preise kräftig angezogen. Einhei-
mische kommen nur noch selten 
zum Zuge. Häufig kommt es zu 
einem Bieterverfahren zwischen 
Kaufinteressenten aus großen 
deutschen Ballungsräumen, die 
für ihren Traum in der Natur be-
reit sind, hohe Liebhaberpreise 
zu zahlen. 

AN
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EINEN GANZEN
MONAT WERBEN

116 €
SCHON AB

 ▸ Eine Anzeige in dieser Größe 
(58 x 62 mm) 

Kostet 116 € zzgl. MwSt.
Abzüglich Rabatt  

bei mehrmaliger Buchung im Jahr. 
ab 3-maligem Erscheinen = 5 %

ab 6-maligem Erscheinen = 10 %
ab 12-maligem Erscheinen = 15 %

 ▸ Wir beraten Sie gern!
Telefon 0 45 22 / 50 27 73

mein plönerseeblick
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